
Peter Matthiesen 

Von: Wolfgang.Heilig@te|ekom.de 

Gesendet: Montag, 17. Dezember 2018 07:35 

An: p.matthiesen@planer-fm.de 

Betreff: Gemeinde Niedernberg - Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Seehotel 

Osterweiterung" 

Anlagen: Lap.pdf 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Information zur o.g. Maßnahme. 

Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentümerin und Nutzungsberechtigte i. S. v. 

9 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der 

Wegeslcherung wahrzunehmen sowle alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen 

Stellungnahmen abzugeben. 

Zur 0.3. Maßnahme nehmen wir wie folgt Stellung: 

.m bzw. am Rande des Geltungsbereiches befinden sich Telekommunikationslinien unseres Unternehmens, die aus dem 

beigefügten Bestandsplan ersichtlich sind. 

Dieser Bestandsplan ist nur für Ihre Planungszwescke bestimmt und darf nicht an Dritte weitergegeben werden. 

Die Aufwendungen der Telekom müssen bei der Aufstellung des Bebauungsplanes so gering wie möglich gehalten werden. 

Deshalb bitten wir, unsere Belange wie folgt zu berücksichtigen und in den Bebauungsplan mit aufzunehmen: 

Auf die vorhandenen, dem öffentlichen Telekommunikationsverkehr dienenden Telekommunikationslinien, ist bei Ihren 

Planungen grundsätzlich Rücksicht zu nehmen. 

Der Bestand und der Betrieb der vorhandenen TK—Linien müssen weiterhin gewährleistet bleiben. 

Wir bitten, die Verkehrswege so an die vorhandenen Telekommunikationslinien der Telekom anzupassen, dass diese 

Telekommunikationslinien nicht verändert oder verlegt werden müssen. 

Hlnslchtllch geplanter Baumpflanzungen Ist das "Merkblatt über Baumstandorte und unterirdische Ver- und 

Entsorgungsanlagen“ der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Ausgabe 2013; siehe Insbesondere Abschnitt 

6, zu beachten. Wir bitten sicherzustellen, dass durch die Baumpflanzungen der Bau, die Unterhaltung und Erwelterung der 

'elekommunikationslinien der Telekom nicht behindert werden. 

Bei der Bauausführung ist darauf zu achten, dass Beschädigungen der vorhandenen Telekommunikationslinien 

vermieden werden und aus betrieblichen Gründen (z. B. im Falle von Störungen) der ungehinderte Zugang zu den 

Telekommunikationslinien jederzeit möglich ist. 

Es ist erforderlich, dass sich die Bauausführenden vor Beginn der Arbeiten über die Lage der zum Zeitpunkt der 

Bauausführung vorhandenen Telekommunikationslinien der Telekom informieren. 

Hierzu bieten wir Ihnen bzw. der Baufirma eine kostenfreie Auskunft im Internet über das System TAK 

(Trassenauskunft Kabel httpszlltrassenauskunft-kabe|.te|ekom.de/htmI/index.html). 

Weiterhin besteht die Möglichkeit diesbezügliche Auskünfte auch unter der Mail-Adresse 

mailto:PIanauskunft.Sued@telekom.de bzw. über Fax: 0391 / 5802 13737 zu erhalten. 

Die Kabelschutzanweisung der Telekom ist zu beachten. 

Mit freundlichen Grüßen 
Wolfgang Heilig
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